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Einlauf und Zuweisungen 

Vizepräsidentin Mag. Christine Schwarz-Fuchs: Hinsichtlich der eingelangten und 

verteilten Anfragebeantwortungen,  

jenes Verhandlungsgegenstandes, der gemäß Art. 42 Abs. 5 B-VG nicht dem Mitwir-

kungsrecht des Bundesrates unterliegt,  

sowie eines Schreibens des Ministerratsdienstes des Bundeskanzleramtes betreffend 

Änderung der Vertretung eines Mitgliedes der Bundesregierung 

verweise ich auf die im Sitzungssaal verteilte Mitteilung der 928. und 929. Sitzung des 

Bundesrates gemäß § 41 Abs. 1 der Geschäftsordnung des Bundesrates, die dem Ste-

nographischen Protokoll angeschlossen wird. 

Ebenso verweise ich hinsichtlich der eingelangten Verhandlungsgegenstände und 

deren Zuweisungen im Sinne des § 19 Abs. 1 der Geschäftsordnung auf diese gemäß 

§ 41 Abs. 1 der Geschäftsordnung im Sitzungssaal verteilte Mitteilung der 928. und 

929. Sitzung des Bundesrates, die dem Stenographischen Protokoll dieser Sitzung 

angeschlossen wird. 

***** 

(Schriftliche Mitteilung siehe 928. Sitzung des Bundesrates.) 

***** 

Eingelangt sind und den zuständigen Ausschüssen zugewiesen wurden jene Beschlüsse 

des Nationalrates, die Gegenstand der heutigen Tagesordnung sind. 

Die Ausschüsse haben ihre Vorberatungen abgeschlossen und schriftliche Ausschuss-

berichte erstattet. 

Wir haben die zuvor genannten Verhandlungsgegenstände auf die Tagesordnung der 

heutigen Sitzung gestellt. 

Wird zur Tagesordnung das Wort gewünscht? – Es ist dies nicht der Fall. 

Behandlung der Tagesordnung 

Vizepräsidentin Mag. Christine Schwarz-Fuchs: Aufgrund eines mir zugekommenen 

Vorschlages beabsichtige ich, die Debatten über die Tagesordnungspunkte 1 und 2, 3 

und 4, 5 bis 7, 9 bis 11, 13 bis 16, 19 und 20, 21 bis 23 sowie 24 und 25 jeweils unter 

einem zu verhandeln. 
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Erhebt sich dagegen ein Einwand? – Das ist nicht der Fall. 

Ankündigung einer Dringlichen Anfrage 

Vizepräsidentin Mag. Christine Schwarz-Fuchs: Bevor wir in die Tagesordnung ein-

gehen, gebe ich bekannt, dass mir ein Verlangen im Sinne des § 61 Abs. 3 der Ge-

schäftsordnung des Bundesrates auf dringliche Behandlung der schriftlichen Anfrage 

der Bundesräte Josef Ofner, Kolleginnen und Kollegen betreffend „Türkis-Grünes Auto-

fahrerbashing: Straßenbau-Stopp, exorbitante Steuerhöhungen und Abzocke bei Ver-

kehrsstrafen“ an die Frau Bundesministerin für Klimaschutz, Umwelt, Energie, 

Mobilität, Innovation und Technologie vorliegt. Im Sinne des § 61 Abs. 4 der 

Geschäftsordnung verlege ich die Behandlung an den Schluss der Sitzung, aber nicht 

über 16 Uhr hinaus. 

 


